
Bodendämmung
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Bemessung der Wärmedämmung:

Bereits mit einer Plattendicke von 100 mm ist es möglich

einen U(k)-Wert von 0,30 W/m2K im Bodenbereich zu 

erzielen. Für den betriebswirtschaftlich optimalen Einsatz

wird empfohlen, den Randbereich des Fundamentes und

die Kellerwand eines Gebäudes wesentlich dicker zu 

dämmen als die übrige Bodenplatte. Der Grund liegt darin,

dass der Wärmeabfluss im „Eckbereich” und im Wand-

bereich von Kellern wesentlich höher ist als im Innen-

bereich. Dies wurde vor allem durch wissenschaftliche

Untersuchungen in Schweden bestätigt.

Bodendämmung außerhalb der Abdichtung
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(vertikal)

4 Putz

5 Mauerwerk

6 Innenputz

7 Feuchtigkeitsabdichtung

(horizontal)

8 Sockelleiste 

9 Fliesen im Mörtelbett

10 Betonplatte

11 Trennschicht

12 Sauberkeitsschicht

13 
���
���	
� ���®/TOP® P

1� ���� ���
Austrotherm EPS® F-PLUS

1� �
����	������	

1� 
���
���	
� ���® T 650-PLUS

1� ���
���
1 
���
���	
� ��! "�����
	�#	�

1 $	
������	 �%�	�	�
2 Zement-Fließestrich

3 Trennschicht
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6 Unterbeton/Fundamentplatte

7 Trennschicht

8 Rollierung
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A'()*+),-*. /06®/TOP® unterhalb von Platten-

fundamenten mit Frostschürze bei nicht 

unterkellerten Gebäuden:
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Austrotherm XPS®/TOP® bei unterkellerten 

Gebäuden mit Streifenfundamenten:

D

E

E

E E

E

G

H I J

K

L

M

NO
DD

NP

NQ

NR

NS

NT

NU

NV

K K

NO

DD

DD

DD

M

NP

NV

I

D
E

G

H

I

J
K

L


